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Die ehrlichen Socialdemokraten
IV

Die Lehren der Agitatoren über die Ehe ſind eine mächtige
Anreizung für den Arbeiter gegen ſein Schickſal zu kämpfendenn ſie faſſen ihn bei der Sinnlichkeit Wenn irgend etwas

in Stande iſt den Arbeiter niederzudrücken ſo iſt es eine
unglückliche Ehe das intime unlösliche Zuſammenleben mit
einer Perſon zu welcher die Liebe erloſchen iſt Gerade in
den Arbeiterfamilien aber findet man die meiſten unglücklichen
Ehen weil die größten Störer häuslichen Glücks Sorge und
Kummer bei denſelben häufiger einkehren und dann weil
weiſtens das Verſtändniß und in Folge deſſen das Ertragen
der gegenſeitigen Schwächen und Gebrechen fehlt Die Partei
lenker legen nun nicht die Axt an die Wurzel des Uebels in
dem ſie den Arbeitern den Weg zeigen auf welchen Kummer
und Sorge vermieden werden ſie ſtellen ihn nicht auf den
Grad unſerer Bildung der ſie befähigt die eigenen und frem
den Schwächen richtiger zu würdigen ſondern ſie rüttelt andem Inſtitut der Ebe ſelbſt ſie heben dieſelbe auf Einer

ihrer Hauptvertreter drückt dies in einer Schrift mit den
KVorten aus Wir verlangen daß künftig nicht mehr nach
Geld und andern Rückſichten geheirathet werde und daß eine
unglückliche Verbindung leichter als es bisher Geſetz und
Sitte mit ſich bringen wieder gelöſt werden könnnen Die
Göttin der Liebe ſoll wieder auf den Thron gehoben werden

M und wenn die Liebe gewichen iſt ſo mag getroſt auch das
iußere Band zerreißen Nach dieſem Satze gehört zur Ehe
ſcheidung alſo nur die Erklärung des einen oder andern Thei
les daß die Liebe gewichen iſt der Mann kann alſo wie in

der Türkei einfach die Frau verſtoßen und dadurch wird er
frei und kann jeden Augenblick eine andere Ehe eingehen und
umgekehrt Dieſe Ausſicht iſt für den Arbeiter zu verlockend

Feſſeln welche er unter den heutigen Verhältniſſen vielleicht
ſein ganzes Leben hindurch tragen muß durch einen einfachen
Act ſeines Willens abſtreifen zu können muß ihm als eine
hohe Erleichterung erſcheinen Das aber damit das Concubinat
J und die Proſtitution geſchaffen und befördert werden ver
ſchweigt der Agitator Es kann ja Niemand controliren wann

beim Mann oder bei der Frau die Liebe anfängt und wann
ſe aufhört als ſie ſelbſt der Mann kann ſich alſo auf vier
Vochen auf drei Tage oder auf einen Tag eine Frau nehmen
und dann ſagen Geh ich liebe Dich nicht mehr und umge
J kehrt geht die Frau mit derſelben Erklärung ihrem Manne
davon wenn ihr ein anderer beſſer gefällt Daß damit die
freie Liebe in ihrer ſchlimmſten Geſtalt und Ausdehnung

geſchaffen und der Begriff der Familie aufgehoben wird liegt
J auf der Hand ebenſo daß Laſter wie das gegen welches die

218 220 des St G B gerichtet ſind in gemeingefähr
licher Weiſe zunehmen müſſen wenn auch den Eheleuten
die Laſt der Kindererziehung abgenommen und auf den Staat
übertragen wird Von allem dem aber ſchweigen die ehrlichen
Agitatoren

Dies ſind im Allgemeinen die Mittel durch welche die Agi
tatoren die Arbeiter am Gängelbande führen ſie laufen alle
auf ein einziges hinaus auf die Lüge Mittelſt dieſer Lüge

find ſie emporgeſtiegen ſie ſitzen unter den Vertretern des
deutſchen Volkes im Reichstage und bilden dort bereits eine
geſchloſſene nicht zu verachtende Macht und dieſe Macht droht
noch zu wachſen wenn nicht Seitens der übrigen und nament
lich der liberalen Parteien vor den bevorſtehenden Wahlen
energiſch gegen ſie angegangen wird und das können wir am
J eſten indem wir uns mit gleicher Rührigkeit auf die Wahl
vorbereiten wie jene es thun

Advent
Heute iſt der erſte Adventſonntag Es beginnt die

Vorbereitung auf das Weihnachtsfeſt Wir finden die erſten
Spuren der Adventsfeier erſt im Anfange des 6 Jahrhunderts
Das Concil zu Lerida 524 verordnete daß in der Advents
eit keine Hochzeiten ſtattfinden durften die Synode von
Zeurs 581 daß von den Mönchen täglich die Synode von
Magon 581 daß von den Laien wenigſtens Montag Mitt
woch und Freitag vom Martinstage 11 November an ge
ſaſtet werden ſollte Das Orgelſpiel in den Kirchen mußte
derſtummen die Bilder wurden verſchleiert die Altäre und

nde der Kirche mit violetten Tüchern bis zum letzten
dventsſonntage dann mit roſafarbenen bekleidet und den
rieſtern violette Gewänder die Farbe der Kirchentrauer

vrzeſchrieben Erſt ſeit 1753 wurde das Orgelſpiel wieder
algemein in der römiſchen Kirche geſtattet

e Dauer der Abdventzeit iſt verſchieden die griechiſche
g e beginnt ſie mit dem 14 November die evangeliſche
a de hat nur vier Adventſonntage die römiſche aber noch

n fünften vor Weihnachten In der griechiſchen Kirche
ird vor dem vierten Sonntage eine ſehr volksthümliche
I nabendmeſſe zum Andenken an die drei Männer im feu

Ofen gefeiert Man ſtellt nach derſelben in theatra
her Weiſe die ſogenannte Ofenhandlung dar Es
n dies eie ne den geiſtlichen Dramen ähnliche Handlung wie
b e Mittelalter im Schwange waren ein dialogiſirtes geiſt
r Gedicht welches von den drei Männern in dem in
Lhmge dhſe dargeſtellten feurigen Ofen geſprochen oder

ginr Adventszeit gehört zu einem der drei von der alten
che eſteyklen den ſogenannten drei Herrn

Die e rmirt Kirche hat zwar kein eigentliches Kir
et hat aber in Deutſchland ziemlich früh ſchon in der5 Adventszeit ſich an die lutheriſche angeſchloſſen

I Januar der Anfang des römiſchen Kalenderjahres
kein rechter Jahresanfang ſein konnte da die

derleh r Jahr mit dem Paſſah die Heiden mit dem wie
kenden Frühlinge anfingen und die Kirche mit dieſen bei

Saale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Politiſche Ueberſicht
Die Eröffnung der conſtantinopeler Conferenz wird

neueren Nachrichten zufolge erſt am 15 December nach Been
digung eingehender Präliminarverhandlungen ſtattfinden Ueb
rigens wird auch die Demarcationscommiſſion auf dem ſerbiſch
türkiſchen Kriegsſchauplatze wie aus Conſtantinopel gemeldet
wird ihre Aufgabe kaum vor dem 15 December zu löſen im
Stande ſein Es ſind dann nur noch vierzehn Tage bis zum

erkwürdiger WeiſeAblauf des Waffenſtillſtandes übrig
ſtehen die etwaigen Friedensbedingungen zwiſchen Serbien und
Montenegro einerſeits und der Türkei andererſeits gar nicht
im Vordergrunde der Discuſſion dieſelben ſind demnach von
untergeordneter Bedeutung und werden ſich wohl einfach aus

Halle a d Saale Sonntag den 3 December
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welches aus zwölf t mit ſieben Batterien beſteht
Die Mobiliſirung erfolgt ſo raſch daß dieſes Contingent ſchon
jetzt hier erwartet wird Wie prompt die Completirung
aller Armeetheile ſich vollzieht und ordnet das beweiſt
ſchon die SanitätsBranche welche fix und fertig or
ganiſirt daſteht Dieſelbe umfaßt 720 Aerzte 225 feldärzt
liche Aſſiſtenten 60 Pharmazeuten 45 Veterinäre und 1840
Sanitätsſoldaten Die Stadtrepräſentanz von Kiew hat be
ſchloſſen die im Stadtrayon wohnenden Angehörigen der ein
berufenen Urlauber und Reſerviſten aus Gemeindemitteln zu
erhalten Jede Familie wird wöchentlich drei Rubel bekom
men Dem Beiſpiele Kiew s folgen die meiſten Städte und
tragen dadurch nicht wenig zur gehobenen nung bei in
welcher die Einberufenen zu ihren Truppenkörpern eilen Zur

dem Verlauf der Verhandlungen über die Autonomie und Kennzeichnung der Stimmung in der Armee möge die That
Garantiefrage betreffs der ſlaviſchen Provinzen der Pforte von ſache dienen daß Officiere der nicht mobiliſirten Corps maſ
ſelbſt ergeben General Tſchernajeff deſſen Abreiſe aus Bel ſenhaft ihre Transferirung zur Südarmee nachgeſucht haben
grad nach Wien und Italien bereits wiederholt in Ausſicht Indeſſen iſt in Folge dieſer maſſenhaften Competenzen eine
genommen und wieder verſchoben worden dürfte vielleicht dem kaiſerliche Reſolution erfloſſen welche beſagt daß den Geſuchen
nächſt ſtatt deſſen nach Rußland ſich auf den Weg machen keine Folge gegeben werden könne weil die Zahl der Petenten
Wenigſtens hört der petersburger Herold daß dieſer Weg zu groß und überdies die Möglichkeit der Mobiliſirung der
ihm wieder geebnet iſt daß die Urſachen welche ſeine Rück übrigen Militärbezirke nicht ausgeſchloſſen iſt
kehr reſp ſeinen Beſuch in Rußland von hier aus hinderten
geſchwunden ſind

Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff nahm
dieſer Tage Veranlaſſung die Anſichten des Petersburger
Cabinets in der OccupationsFrage in vertraulicher Weiſe
mehreren großmächtlichen Vertretern gegenüber klar und präcis
auseinander zu ſetzen Der Kanzler betonte daß Rußland
von ſeiner Forderung die Garantien für die Verbeſſerung des
Looſes der orientaliſchen Slaven durch eine Beſetzung türkiſchen

Die engliſche Regierung hat die Artilleriewerkſtätten in
Woolwich angewieſen eine größere Anzahl von Geſchützen in
möglichſt kurzer Zeit herzuſtellen

Jn der franzöſiſchen Kammer wurde ein auf die Unter
drückung von Stiftungen bei den Seminarien abzielender An
trag Albert Joly s abgelehnt alle von der Budgetcommiſſion
für das Budget des Cultusminiſteriums vorgeſchlagenen Herab
minderungen des Credits wurden genehmigt ebenſo wurden

Gebietes ſpeciell Bulgariens zu gewinnen unter keiner Be die Zuſatzanträge angenommen durch welche dem bezüglich der
dingung abſtehen werde noch abſtehen könne Die Ehre und
das Intereſſe des Reiches erheiſchen gebieteriſch die vom
Czaren geſtellte Forderung einer vollen Erfüllung en
Der Czar habe der Nation gegenüber die von den lebendigſten
Sympathien für die Chriſten der Türkei beſeelt iſt ſein kaiſer

ſogenannten fietiven Pfarrer beſtehenden Mißbrauche geſteuert
werden ſoll Jn der Sitzung vom 27 Nov blieb das Mini
ſterium mit erheblichen Mehrforderungen für die Geiſtlichkeit
in der Minorität in Folge deſſen hat wie von verſchiedenen
Seiten und namentlich auch vom Temps gemeldet wird

liches Wort verpfändet daß die unglücklichen Völkerſchaften das ganze Miniſterium ſeine Demiſſion gegeben der Marſchall
auf der Balkan Halbinſel menſchenwürdiger Zuſtände theil aber dieſe nicht angenommen da er vor dem Schluſſe der
haftig werden ſollen Alexander der Zweite müſſe und wolle Budgetverhandlungen ſehr ungern auf eine Veränderung ſeines
mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln dahin ſtreben Cabinets eingehen möchte
daß das feierlich gegebene Wort eingelöſt werde Die Diplo
maten ſind von der Ueberzeugung durchdrungen daß unter
ſolchen Verhältniſſen die Jnſcenirung der Conferenz eine
frucht und zweckloſe Mühe ſei die man ſich lieber erſparen
ſollte Wie man verſichert geſchieht es nur aus Courtoiſie wegen
wenn die großen Cabinette bei dem Beſchluſſe die Conferenz
zu beſchicken noch verharren
land von dieſer Diplomaten Reunion erwartet be
weiſt die Thatſache daß der Czar bereits ſeine
Einwilligung zur Bildung von FreiwilligenLegionen er
theilt hat So iſt bereits in Gruſien eine Legion von 1000
Mann formirt worden und der gruſiſche Adel geht daran
eine zweite zu formiren Was die Mobiliſirung der Süd
armee betrifft ſo iſt dieſelbe bereits auf Kriegsfuß und in
Beſſarabien concentrirt worden Schon in der zweiten Hälfte
des December ſoll die Armee den Pruth überſetzen Einige
der Militär Attaches welche den fremden Vertretungen in
Petersburg beigegeben ſind haben bereits den Befehl be
fommen in s Hauptquartier des Großfürſten ſobald dieſer bei

der Armee eingetroffen ſein wird ſich zu begeben Die Er
eigniſſe nehmen wie man ſieht einen ſehr raſchen Verlauf
Auf Anordnung des Kriegsminiſteriums erfolgt nun auch die

eecceeenh
hundert wahrſcheinlich zuerſt in der galliſchen Kirche den
Anfang des Kirchenjahres auf den erſten Adventsſonntag feſt
und iſt dieſe Zeitrechnung dann in allen chriſtlichen Kirchen
eingeführt worden

Bekanntlich fallen auch in die Zeit vor Weihnachten die
römiſchen Saturnalien das Freudenfeſt an dem der Stände
unterſchied aufhörte Herren und Sklaven in Brüderlichkeit
mit einander verkehrten und ſich gegenſeitig beſchenkten Da
wurde die wollene Binde von den Füßen der Bildſäule des
Saturn mit welcher dieſelbe das ganze Jahr hindurch um
wickelt war gelöſt und der Tempel des Saturn feſtlich er
leuchtet Wie ſich in der Adventszeit ſchon unſere Kinder auf
das Weihnachtsfeſt freuen ſo freuten ſich Herren und Sklaven
Groß und Klein auf die Saturnalien und iſt auch die Sitte
des Beſchenkens auf das chriſtliche Weihnachtsfeſt übergegangen
Wo wir aber die Geburt Jeſu Chriſti feiern am 25 Decbr
feierten die Römer das Feſt des kürzeſten Jahrestages die
vatales solis invicti Es liegt in dieſer Feier eine gewiſſe

Ahnung unſeres Feſtes an dem die chriſtliche Gnadenſonne
aufging

Weihnachtsbriefe
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Mein lieber Oberförſter

Geſegnet und gelobt ſei Dein Podagra Anfall der Dich
nur auf einige Tage denn ſonſt wäre es bei derJagdzeit hom Uebel an s dine feſſelt denn ihm ver

danke ich Deinen lieben Brief Weißt Du wo ich denſelben
leſe In der Börſe wo wir im vorigen Jahre am Huber
tustage zuſammen gekneipt haben ich würde den Tag gar
nicht mehr erwähnen wenn die Erinnerung an unſer letztes
Kerrh nicht damit verknüpft wäre denn die an den

ater mit welchem ich am folgenden Tage aufwachte und die
Gardinenpredigt mit welcher mich meine Auguſte empfing iſt

Wie wenig man in Ruß gegeben haben dieſe

nnnm

Deutſches Reich
Der D C zufolge ſoll die deutſche Reichsregierung

der offenbar aufreizenden Haltung des päpſtlichen
Nuntius in München der baieriſchen Regierung den Rath

Nuntiatur endlich zu beſeitigen Die
deutſche Regierung ſoll nämlich zuverläſſig davon unterrichtet
ſein daß der päpſtliche Nuntius im Verein mit Dr Sigl und
anderen Führern der exrtremen Partei in Baiern ein Zuſam
mengehen der katholiſchen Volkspartei mit der Socialdemo

g betreibt
Die im Handelsminiſterium abgehaltene Conferenz der

Fabrikinſpectoren iſt hinſichtlich der Beſchäftigung jugend
licher Arbeiter in Glashütten zu dem Ergebniß gekommen
daß wenn auch die Klagen der Glasinduſtriellen vielfach über
trieben erſcheinen doch in einzelnen Punkten Modifikationen
jener Beſtimmungen für den genannten Jnduſtriezweig noth
wendig ſeien Es ſoll nun zunächſt unterſucht werden ob
ähnlich wie für die Glasinduſtrie auch für andere Jnduſtrie
zweige einzelne Modifikationen der geſetzlichen Beſtimmungen
in Ausſicht zu nehmen ſind und ſodann ſollen diejenigen Be

Mobiliſirung des zweiten Aufgebotes der Don ſchen Koſacken

den nicht zuſammentreffen mochte ſo ſetzte man im z Jah zu gri

ſchäftigungen feſtgeſtellt werden bei welchen wegen der dami

räßlich um ſie aus dem Grabe zu wecken Die Börſe
kennſt Du gar nicht mehr wieder ſo ſehr r ſie ſich verän

jdert nur drei integrirende Theile ſind geblieben Scharre
ſein gutes Bier und die Stammgäſte Das Local iſt erhöht
worden d h wir ſind in die erſte Etage ausgewandert wo
es fich noch viel h kneipt als unten Denke
Dir die Räumlichkeiten gerade wie unten aber mit der
geſchmackvollſten Eleganz möblirt die hübſcheſten Deckendeco
rationen ich verſtehe zwar wenig davon aber daß ſie wun
derſchön ſind ſagen ich und alle Stammgaſte ſelbſt der alte
Schulze der doch ſelbſt Decorationsmaler iſt und gewiß nicht
für Concurrenzarbeiten ſchwärmt ſo haſt Du das Exterieurdes neuen Gaſtzimmers das ich als ſolches muſtergültig finde

Auch die alten Seidel ſind verſchwunden ſtatt derſelben trin
ken wir aus Pokalen und das erzeugt ein gewiſſes ehrfürch
tiges mittelalterliches und ritterliches Gefühl in uns Die
Geſellſchaft iſt im ren und Großen dieſelbe geblieben aber
wir haben uns eines lebhafteren Juprudbes ſeitens der zu
reiſenden Fremden zu erfreuen die beſonders deshalb die Börſe
beſuchen weil die Ausſicht auf den Markt gar zu reizend iſt
Hackländer der noch ganz derſelbe iſt wie damals als Com
mis in Elberfeld beſuchte mich in der vergangenen Woche auf
der Durchreiſe nach Berlin und wir tranken unſern Schoppen
in der Börſe es war gerade Markttag und da ſagte er
zu mir Sieh mein Alter ſo habe ich mir die Marktſcenen
gedacht als ich Eugen Stillfried ſchrieb einen reizenderen
Beobachtungspoſten kann ich mir nicht vorſtellen Daß mir
im Intereſſe meines Stammlocals dies Zeugniß des berühm
ten Romanſchriftſtellers recht ſehr ſchmeichelte kannſt Du Dir
leicht denken Die u iſt aber auch zu hübſch und alle
Fremden ſind davon überraſcht Was mein ſonſtiges Leben
getan ſo bin ich recht ſolide geworden ich habe auch keine
rechte Freude mehr an den langen Abendſitzungen
man iſt am andern Morgen kaput und dabei kommt
nichts Geſcheidtes heraus Morgens genieße ich
wie ich Dir ſchon oben auseinandergeſeßt meinen
Frühtrunk in der Börſe Abends gegen ſechs gehe
ich zu Schiemann in die Mauſefalle es iſt dies ein neues
Wweal am großen Berlin und ich werde Dich einführen ſobaldDir Dein Zipperlein einen Beſuch erienbe e dort



verbundenen beſonderen Gefahren die Verwendung jugendlicher
Arbeiter überhaupt auszuſchließen ſein würde

Die deutſchen Auswanderer welche in Antwerpen
von der Auswanderungs Geſellſchaft im Stiche gelaſſen wur
den ſind auf einem franzöſiſchen Schiffe eingeſchifft worden

Der Trinkſpruch welchen Generalfeldmarſchall Graf Moltke
am Sonntag den 26 Nov bei dem ihm zu Parchim gegebenen
Bankett auf dieſe ſeine Vaterſtadt ausbrachte lautete nach der
Roſt Ztg etwa wie folgt Zwiſchen ſeinem erſten Hierſein

und ſeinem zweiten dem gegenwärtigen liege ein Zeitraum von
73 Jahren Damals ſei Deutſchland zerriſſen und geknechtet
jeweſen und jetzt ſei das große Land einig habe ſeinen dama
igen Feind gebührend in ſeine Schranken zurückgewieſen und

eben dadurch ein hohes Anſehen erlangt Es ſtehe t ſo daß
es ſich vor Niemand zu fürchten nöthig habe Dazu hätten
nicht allein Die welche mit den Waffen in der Hand ausgezogen
ſeien und theilweiſe ihr Grab in Feindes Land gefunden ſondern
auch Die welche zu Hauſe geblieben und ihr Leben nicht gerade
unmittelbar zum Pfande geſetzt hätten Die beſcheidenen Ver
dienſte welche er um die glückliche Wandelung habe ſchlage man
e hoch an An ſeine Vaterſtadt habe ihren Antheil an den

pfern welche dieſe Veränderung gefordert mit hohem Patriotis
mus übernommen und getragen und darum wolle er ein Glas
auf das Wohl derſelben leeren

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Freitag den 1 December

Das Haus trat in ſeiner heutigen Sitzung in die tig Be
rufungsfrage ein Vorher waren noch einige weſentliche Punkt
in Betreff der Hauptverhandlungen vor den Schwurgerichten zu
erledigen So wurde trotz des Widerſpruchs einer erheblichen
Minorität der Commiſſionsbeſchluß angenommen wonach beſon
dere Fragen über die die Strafbarkeit ausſchließenden Umſtände
im Allgemeinen nicht 3 ſind weil das Wort ſchuldig
in der Schuldfrage auf ſolche Umſtände nicht zu beſtimmen ſei
Ferner wurde in s 254a die Beantwortung der Frage nach
dem Vorhandenſein mildernder Umſtände der Competenz der Ge
ſchworenen nicht des Gerichtes überwieſen nachdem der württem
bergiſche Juſtizminiſter v Mitt nacht gegen die Abgg Reichen
ſperger Olpe und Dr Völk für geſprochen hatten Nach s 257
hat der Vorſitzende beſtimmte Sätze ſeiner Rechtsbelehrung an
die Geſchworenen auf Antrag ſchriftlich zu faſſen und dem Pro
tokoll beizufügen Jn Verbindung hiermit beſtimmt s 301a daß
auf die Rechtsbelehrung des Korſitzenden wenn ſie einen Rechts
irrthum enthält die Richtigkeit des Verfahrens begründet werden
kann Auch dieſer r r wird gegen den Widerſpruch des

Regierungsvertreters Geh Rath Hanauer angenommen Bei dem
Verfabren gegen Abweſende hat das Centrum die Streichung
einer Reihe von 88 beantragt Namentlich wird die Beſtimmung
angefochten daß im Falle der Abweſenheit des Angeſchuldigten
die Beſchlagnahme des Vermögens zuläſſig ſei Die Anſchau
ungen des Centrums vertreten Reichenſperger Olpe und
Windthorſt Die Majorität macht dagegen geltend daß die
Abſchaffung des Conzumazial Verfahrens eine ſolche Garantie
unentbehrlich mache Nahezu 2 Stunden wurden alsdann durch
die principielle Beſprechung der Berufungsfrage ausgefüllt an
der jedoch bis jetzt nur die Abgg Windthorſt gegen und
Lasker für die Abſchaffung der Berufung theilnahmen Die
Frage wird daher erſt morgen zum Austrage kommen

h

Hahe 2 December
Das Schickſal des Müllerknappen Friedrich Schrader

hat in allen Kreiſen innige Theilnahme und eine Mildthätigkeit
hervoxrgerufen von deren ſehr erfreulichen Reſultaten in unſerem
Leſerkreiſe wir in den letzten Nummern berichten konnten Die
Gaben fließen keinem Unwürdigen zu Nach unſern an
maßgebender Stelle eingezogenen Erkundigungen
iſt die Führung des Schrader während der ganzen
Zeit ſeiner Haft im hieſigen Zuchthauſe eine durch
aus untadelhafte geweſen Es war in Folge deſſen
auch wiederholt der Verſuch gemacht worden eine Begna
digung zu erwirken jedoch immer vergebens Schrader
welcher bekanntlich eine 15jährige Zuchthausſtrafe verbüßen
ſollte war hier vom 21 Juli 1869 ab inhaftirt Er
war vorher niemals in Unterſuchung geweſen oder beſtraft
worden Jm Zuchthauſe machte er von vorn herein den Eindruck
eines wahrheitsliebenden und ordentlichen Menſchen und wurde
deshalb auch in einen Vertrauenspoſten geſetzt der ihm größere
Freiheit in der Anſtalt gewährte als andern
Laufe dieſes Jahres war er ſchwer krank ſo daß an ſeinem Auf
kommen gezweifelt wurde Wie bereits erwähnt waren alle aus

der hervorgegangenen Verſuche dieReſtitution oder Begnadigung Schraders zu erwirken vergebens
So auch ein im Jahre 1873 von dem Referendar Dr jur Colberg
hierſelbſt eingehend begründetes Begnadigungsgeſuch welches aufdie Berichte der verſchiedenen richterlichen Sungen hin abge

lehnt wurde Endlich am 17 vor Mon wurde in Folge des
Bekenntniſſes des Müllers Günther deſſen Zeugniß aus
ſchlaggebend für die Entſcheidung geweſen iſt durch
miniſterielle Verfügung die vorläufige Freilaſſung angeordnet
Die Reſtitution kann natürlich nicht früher erfolgen bis das
Schwurgericht zu Halberſtadt ſein Verdict gegen den Günter ge
fällt hat Schrader hatte in Croppenſtedt ein Haus beſeſſen auf
dem einige Hypothekenſchulden waren jetzt iſt er vollſtändig mit

liebe Bekannte und wir verleben ein paar gemüthlicher Stun
den Doch nun genug von mir

Für das Kiſtchen Cigarren welches Du mir geſchickt hat
g ich Dir meinen herzlichſten Dank ſie waren recht gut
Aber Du verzeihſt mir wenn ich in Bezug auf dieſelben auch
in anderer Beziehung offenherzig bin Die Cigarren hat Dir
ein hamburger comwmis voyageur aufgeſchwatzt ſie ſind gut
aber auch unter aller Würde theuer wölf Mark für eine
Kiſte ſolcher Cigarren iſt zu viel ich werde mir von dem
hamburger rn keine kommen laſſen denn ich werde in Halle
viel beſſer bedient und wenn ich Dir einen guten Rath geben
kann ſo laſſe Dir Deinen Bedarf an Cigarren und Tabak
ebenfalls von hier kommen Da iſt z B J Neumann hier
der zwei Geſchäfte eins in der Königs und eins in der
Ulrichsſtraße hat bei dem Du alle erdenklichen Sorten Ci
garren haben kannſt Sogar Gründer können dort befriedigt
werden denn Glimmſtengel zu 350 Mark das Tauſend ſind
in verſchiedenen Sorten vorhanden Doch das iſt nichts für
Dich Du haſt weder einen Gründergeſchmack noch Gründer
geld Kaufe Dir daher wenn Du eine hübſche Cigarre haben
willſt die Du ſogar einem verwöhnten Raucher anbieten darfſſt
die Nummern 30 111 und 82 die ungefähr 75 100 Mark
pro Mille koſten werden eine hübſche Promenadencigarre
z B Nr 119 und 51 erhälſt Du ſchon zu 50 Mark und
wünſcheſt Du ein Kraut für läſtige Gäſte ſo kaufe Dir Aus
ſchuß 10 Stück für 30 Pfennige Nebenbei bemerke ich Dir
daß dieſer Neumann in jeder größern Stadt der Provinz
Sachſen eine Filiale unterhält in welchen Du nur die be
treffende Nummern anzugeben brauchſt um die gleichen Ci
garren zu erhalten wie hier in Halle Eine recht hübſche Ci
garre um auf Reiſen oder im Freien wenn Du der Pfeife
müde biſt und eine Abwechſelung rn 3 rauchen liefert

Sträflingen Jm

los en i brigen auf die weiter unten mitge Beweiſe liefern zu könnenn r Schließlich krelge Tage gefördert ſein wenn dastheilte Auskunft des Magiſtrats in Croppenſtedt

Strafanſtalt Hauptmann a D von Stuckradt welcher ſeit
gem ein warmes Intereſſe für den Unglücklichen kundgegeben
von einer auswärtigen Dame ein Beitrag von 75 Mark für
früheren Sträfling übergeben worden ſind

Jm ornithol Central Verein für Sachſen und Thü
ringen machte in der Sitzung vom 30 November der Vorſitzende
Herr Tittel zunächſt die Mittheilung daß die conſtiturende Ver
ſammlung für den in Ausſicht genommenen Verband der Ge
flügel und Vogelzüchter Vereine von Mitteldeutſchland am 17 d
im Reſtaurant Prinz Karl allhier abgehalten werden ſoll Die
bezüglichen Einladungen würden in den nächſten Tagen an die
betreffenden Vereine verſchickt werden Redner nahm dann Bezug
auf den vom Fürſten Hohenlohe Langenburg im Reichstage ein
gebrachten Entwurf eines Vogelſchutz Geſetzes legte den Jnhalt
deſſelben dar und beleuchtete im Anſchluß hieran das Schriftchen
Schutz den Vögeln von Dr Karl Ruß Verlag von HugoVoigt Berlin und Leipzig das ſchließlich beſonders für die Hand

der Kinder warm empfohlen wird Hauptgegenſtand der Sitzung
war ein Vortrag des Herrn Tittel über die Pflege und Zucht
des Wellenſittichs Referent gab zunächſt beachtenswerthe Winke
rückſichtlich des Ankaufs ſolcher Vögel hob hervor wie ſich im
portirte Wellenſittiche von den hier gezüchteten unterſcheiden ver
breitete ſich ſehr eingehend über Einrichtung des Käfigs der
Vogelſtube des Vogelhauſes und gab dann ganz ſpecielle Unter

über Alles was zu einer verſtändigen Wartung und
Pflege dieſes allerliebſten Stubengenoſſen nothwendig iſt Auch
die Mittheilungen über die Züchtung deſſelben gingen ſo in s
Detail daß an der Hand ſolcher Unkterweiſungen erfreuliche Re
ſultate erzielt werden müſſen Die Zuhörer unter denen ſich
auch ein Gaſt aus Leipzig befand folgten dem Vortrage mit der
größten Aufmerkſamkeit obſchon er über eine Stunde in An
ſpruch nahm

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerkſam daß der ſechſte
Vortrag des Herrn Prof Dr Heydemann am Montag den
4 d ausnahmsweiſe von 5 Uhr ſtattfindet nicht wie ge
wöhnlich von 7 Uhr

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Baxometer 27 34 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 924 00
Thermometer 0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bej Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

1 Debr 8 Uhr morgens Das Barometer war in Oſtdeutſch
land noch geſtiegen ſonſt allerwärts gefallen Allgemein trübes
Wetter an den Küſten neblig im Oſten kühler im Weſten wär
mer ſchwacher Luftzug aus Südoſt Niederſchläge waren in ganz
ar häufig Münſter hatte am 29 November nachmittags ein
ewitter

Provinzial Nachrichten
Aus dem Saalkreiſe 1 Decbr Um unſere geſtrige Cor

reſpondenz zu berichtigen bringen wir die erfreuliche Nachricht
daß das Kreutzmann ſche Kind in Plößnitz vom Scheintode ge
rettet worden iſt

Aus dem Kreife Bitterfeld 30 Nov Nachdem im
vorigen Jahre in Ramſin und vor ungefähr 4 Wochen in San
dersdorf in einen Schweine Trichinen gefunden ſind vom öffent
lichen Fleiſchbeſchauer Körner in Roitzſch am 26 Nov aber
mals in einem Schweine zahlreiche Trichinen gefunden worden
Während in beiden erſteren Fällen die Eigenthümer durch Ver
ſicherung geſchützt waren hatte in letzteren Falle der Beſitzer
die Verſicherung unterlaſſen und muß nun einen herben Ver
luſt erleiden

Jn Merſeburg haben die Herren Paſtor Gruner Reg
Rath Schönian Reg Secr Hoffmann Lehrer Meerbach und
Bäcker Träthner die Gründung einer Volksbibliothek in der
Vorſtadt Altenburg in die Hand genommen Die Ausgabe und
Umwechſelung der Bücher erfolgt an jedem Sonntage Vormittag
in der Altenburger Schule Für die Benutzung wird in der
erſten Woche nichts für jede fernere ganze oder angefangene Woche
ein Leſegeld von 2 Pfennigen gezahlt Durch Unternehmungen
dieſer Art wird der Verbreitung ſeichter ſittenverderbender Schrif
ten ein wirkſamer Damm vorgeſchoben

Ueber Friedrich Schrader giebt der Magiſtrat in
Croppenſtedt folgende Auskunft

Croppenſtedt 27 November
Jn Erwiderung des gefälligen Schreibens Ew Wohlgeboren

vom geſtrigen Tage beehren wir uns Jhnen ergebenſt mitzu
theilen datz Schrader allerdings vorläufig aus dem Zuchthauſe
entlaſſen iſt auf Miniſterial Erlaß vom 14 d
Die Veranlaſſung dazu iſt daß ein früherer Müllerlehrling
jetziger Arbeiter Wilhelm Günther von hier ſich ſelbſt den hie
ſigen Sicherheitsorganen gegenüber als diejenige Perſon bezeich
net haben ſoll welche die Könneck ſche Windmühle am 2 Mai
1869 hier angebrannt hat Der Umſtand daß die Vorunter
ſuchung vom Kreisgericht Halberſtadt gegen Günther eröffnet
iſt bietet ſicheren Halt für die Wahrheit der Angabe Schrader s
definitive Entlaſſung kann ſelbſtredend nicht früher erfolgen bis
das Schwurgericht Halberſtadt den p Günther verurtheilt hat
An die Unſchuld Schrader s glauben wir auch die
hieſige Polizeiverwaltung neben der ganzen Ein
wohnerſchaft Croppenſtedts ſchon lange ohne dafür

v

Vorzug daß es recht lange vorhält die Cigarre
verträgt den Wind und verpufft nicht ſo leicht Sehr
gute Hausmannscigarren zum täglichen Gebrauch findeſt Du
bei Steinbrecher u Jasper am Markt und in der Poſt
ſtraße auch empfehle ich Dir die hübſchen Naturcigarrenſpitzen
aus ungariſchem Weichſel die Du nirgendwo ſo ſchön und
billig bekommſt Meinen Tabak kaufe ich bei Kitzing in der
Schmeerſtraße ich rauche wie Du weißt Rollenportorico und
erhalte da ein recht properes angenehmes Kraut zu 12 Gro 2
ſchen das Pfund Willſt Du eine ſchöne Havannah Ausſchuß
zu ſechs Mark das Kiſtchen rauchen ſo wende Dich ebenfalls
an Kitzing er hat mir heute Morgen noch zwei Kiſtchen ab
gelaſſen es iſt eine ſchöne gut abgelagerte Waare ich bin
recht zufrieden damit Jch habe Dir dieſe Gelegenheiten zum
Einkaufen von Tabak und Cigarren ſo umſtändlich beſchrieben
damit Du auch wirklich einſiehſt daß Du hier beſſer und
billiger einkaufen kannſt wie von den Hamburgern Um Dich
aber durch die That zu überzeugen werde ich morgen ein
Kiſtchen mit Probecigarren und Probeknaſter an Dich abgehen
laſſen ich werde Dir einige Sorten beſonders zeichnen davon
kannſt Du Deinem Guſtav zu Weihnachten ein paar Kiſtchen
verehren der Junge iſt auf Prima und da Profeſſor Unger
ſagt daß er recht brav und fleißig iſt ſo darf er in den Ferienauch ſeine Cigarre rauchen Weil ich einmal bei den Cigarren
bin ſo nenne ich Dir noch Naumann in der Geiſtſtraße
der außerdem gutes Flaſchenbier und ſchöne Liqueure führt
als ich vor acht Tagen zur Treibjagd bei Trotha eingeladen
war Agoſton und Hoffmann der Weinſchenk waren mit
von der Partie habe ich von dort eine Flaſche Cognac mit
genommen der Allen geſchmeckt hat

Schluß in der 3 Beilage
Dir A H Graefe in der Leipzigerſtraße zu ſechs Reichspfennigenderſelbe führt zu dieſem v 3 verſchiedene bewa rte
Sorten es iſt ein reines kräftiges Kraut und hat den

wähnen wir noch daß auch dem Herrn Director der hieſigen iſt b Ob W S an geben daß Schrader an dem Mühlenbrande hier unſchulpig
at Mehr läßt ſich für jetzt in dieſer Sache weil ſie noen ſpruchreif iſt nicht mittheilen Günther hat auch bereits Heiee

richt geſtanden die Mühle ſelbſt angebraunt zu haben n

ie wird jedoch erſt vichen ber Kunther tn
Sie dürfen daher wohl der begründeten Hoffnung

e
gen

Schrader lebt in gedrückten Verhältniſſen und iſt wohl edu oendeg Unterſtützung bedürftig Wohnung neben net
dürftigſter Kleidung auch einige Geldunterſtützungen ſind ihn
theils von der Commune theils von liebevollen Herzen gewähet
Die Adreſſe iſt Friedrich Schrader Croppenſtedt Hoheſtraße
Nr 28

Jn Stend al wurden am 1 d bei der anderweiten Wah
eines Abgeordneten zum Landtage der Kreisgerichtsdirector
Fromm ſnationallib mit 190 Stimmen gewählt Der Gegen
kanditat Deichhauptmann Himburg gRoſenhof erhielt 152

J Deſſau 1 Dec Die Erſatzwahlen für die ausgeſchiedenen
Stadtverordneten machen bei uns großen Rumor Es finden
allerlei Verſammlungen ſtatt es wird allerlei beſprochen und
ſchließlich auch allerlei gewählt Eine Mittheilung der vorge
ſchlagenen und der wirklich gewählten Stadtverordneten kann
Jhre Leſer kein großes Intereſſe haben und ich begnüge mich
daher Jhnen zu ſagen daß Herr Syndikus v Baſedow mit
Gewißheit im Gemeinderathe verbleiben wird Das iſt ein großes
Glück denn dieſer Mann hat Jdeen und weiß trotz ſeiner ſcharfen
hie und da ſogar aggreſſiven Art ſtets was er will Voraus
ſichtlich werden die neugewählten Stadtverordneten die ausge
ſchiedenen nicht bloß erſetzen ſondern ſie auch vergeſſen laſſen
Die neu eintretenden ſind jung und m die abgedankten
meiſtentheils bejahrt und indifferent Es ſoll das kein Vorwurf
für dieſelben ſein ſondern nur eine Charakteriſtik ihrer Eigen
ſchaften In unſerer Nachbarſtadt Jeßnitz war geſtern Jahr
markt derſelbe war außerordentlich gut beſucht und es fanden
in Folge deſſen auch einige Hauereien ſtatt Von hier waren
Gensdarmen nach dorthin beordert Hier in Deſſau iſt es
ſeit einiger Zeit in Bezug auf Hiebe und Meſſerſtiche ſehr ſtill
geworden In dem beſtialiſchen Wüthen der nächtlichen Strolche
iſt eine wohlthuende Pauſe eingetreten wie es ſcheint hat der
faſt allgemein herrſchende Geldmangel auch die Raufboide etwas
muskelſchwach gemacht Die Polizei iſt übrigens ich muß ihr
das heute gufrivt a ſeit einiger Zeit ſehr thätig
und wachſam und der Grund daß Nachts nicht ſo viel mehr
vorkommt könnte wohl auf Rechnung dieſer geſteigerten Wach
ſamkeit geſetzt werden
e r S m

Vermiſchtes
Von dem Grafen Moltke wird uns folgende charakteriſtiſche

Anekdote erzählt Bekanntlich iſt jetzt von dem Werke des Stra
tegen über die Türkei die zweite Auflage im Verlage der Mitt
ler ſchen Buchhandlung erſchienen Der Verleger hatte zuvor
den Grafen Moltke erſucht zu dieſer Auflage ein Vorwort ſchrei
ben zu wollen Ein Vorwort erhielt der Buchhändler zur
Antwort nein das ſchreibe ich nicht ſagen Sie doch blos auf
dem Titel Von Helmuth v Moltke früher Hauptmann jetzt
Chef des Generalſtabs Und alſo iſt es auch geſchehen

Bankier Beyer aus Goslar, ſeit ca einem Jahre flüchtig
iſt in Hermannſtadt Siebenbürgen glücklich feſtgenommen wor
den Ver raffinirte Schwindler hatte ſich das Vertrauen des
Publikums zu erſchleichen gewußt und dann mit einer großen
Summe man ſchätzt ſie auf 700,000 das Weite geſucht

Dr Stroußberg befindet ſich noch immer in Moskau unter
polizeilicher Aufſicht erſtens weil noch nicht alle Formalitäten
erfüllt ſind und zweitens weil von der deutſchen Regierung noch
immer nicht die Antwort auf die von der ruſſiſchen Regierung
geſtellte Frage ob man Stroußberg in Deutſchland aufzunehmen
bereit ſei erfolgt iſt

2 2 Ä cGetreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle 2 December 1378

Bei reichlicherer Zufuhr haben wir im Großen und Ganzen
eine Preisänderung nicht zu melden 53
Weizen geringer 198 210 beſſerer 213 228 feinſter

231 234 M per 170 Pid brutto per Sack
Wvpggen 195 204 M per 168 Pfd brutto per SackGerſte gewöhnliche 147 153 beſſere 156 159 M

feinſte und Chevalier 162 168 M per 150 Pfd brutto per
Sack

Hafer 108 M per 100 Pfd brutto per Sack
Wais alter 162 neuer 145 M pro 1000 Kilo
Victoria Erbſen 228 246 M per 180 Pfd brutto per Sakk

Börſenverſammlung in Halle am 2 December
Wehzen 1000 Kilo geringer 192 210 beſſerer 222 M

feiner bis 234 bei ziemlichem Angebot haben ſich Preiſe
gehalten

Roggen 2990 Kilo 192 205 M
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte gewöhnliche 165 169 beſſere

bis 172 feine und Chevalier 175 183 186 M
Gerſtenmalz 50 Kilo 13,25 14 M je nach Qualität
Hafer 1900 Kilo 174 184 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ViktorigErbſen 225 240 M Linſen

p 50 Kilo 12 15 flau mehr offerirt Bohnen p 50 Kilo
10 10,50 M

Kümmel 50 Kilo 45 46 M
Dais 1000 Kilo alter 153 156 neuer 141 144 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 147 150 e
Stärke 6 Kilo 23 M sSpiritns 10,000 Siter t loco unverändert Kartoffel 56,50 M

Rüben 54 M
Rüböl 5 Hio 36 geſuchtSolaröl 50 Kilo feſt und höher 17,50 M bez 18 M gehalten
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Kleie Roggen 6,25 M Weizen 4,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8,25 M

eu 50 Kilo 4 M
troh 50 Kilo 4,50 M

Rohzucker Der Markt verfolgte vom Beginn der Woche r
täglich ſteigende Tendenz welche Mitte derſelben mit 184 M
füc 9790 ihren Höhenpunkt erreichte Jn Folge ruhigerer
engliſcher Berichte ermattete auch unſer Markt ſo daß ſich
die vorerwähnten Notirungen gegenüber der Preisavan
für erſte Producte nur noch auf 3 M bezifferten Nach
producte konnten ihren gebeſſerten Werthſtand ziemlich he
Prnytp Umſatz 2,100,000 Kilo

Raffinirter Zucker Für Brode und gemahlene Zucker ch
hielt ſich zu ſteigenden Preiſen rege Nachfrage doch konnten
die Umſätze wegen ſchwachen Angebotes einen größeren o
fang nicht erreichen Umſatz 18,000 Brode und 150,0

Kilo gemahlener rFür den Mühlknappen
Friedrich Schrader in Croppenſtedt

gingen ferner bei uns ein Zwei Schüler vom Gymnaſium 29
aus der Sparbüchſe eines kleinen Mädchens 1 Dr II 3
A Gottſchalk und H Döhler aus r geſ in der Schneiy
werkſtatt T 2 M 44 Pf ein Croppenſtädter 1 L D 8 g
Frau P 5 aus der Weinſtube von Rummel 1 Sendun
5 L Winter in Cröllwitz 1 W Berger in Bolen
Pf C Rammelt in Mücheln 2 N N TM G P 3Weitere Beiträge nehmen wir zur Beförderung gern entgegen

An Friedrich Schrader in Croppenſtedt haben
wir heute Einhundert Mark abgeſandt

Die Efpedition der SaaleZeitung



fränzlicher Ausverkauf von Spielwaaren
gegen Cfführnng von Haus und Küchengeräthschaftenm zu und unter dem Selbſtkoſten

preiſe bei O Lack We u Galanterie u KurzwWaaren jowie blxusgegenständen
ſietet mein Lager bei billigen aber feſten Preiſen die größte Auswahl
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Vnzerbrechliche amerikanische

00rSsettsehliesser
empfiehlt billigſt

Albert Kahle
Nr 12 Große Steinſtraße Nr 12

Zur bevorſtehenden Weihnachts Safson
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Seidene Cachenez Damentücher

Morgenhauben Atlaskragen seidene
Wweisse und Moireeschürzen Corsetten

leinene und gestickte Taschentücher

Taufkleider Taufmützchen wollene

Luxemburger UVnterjacken

Shäwlchen Garnituren Fichus Schleier I

Kinderhütchen in Cachemir unch Sammet e

Kinderröckchen sowie völlständige
Kinder Ausstattungen

Dmil Drbss Nacht Paul Nägler

e etOperng läser
Jmit einfacher und mit höchſt eleganter Ausſtattung
mit vorzüglichſten Gläſern empfiehlt

Vercdümamel We
Leipzigerſtraße 103

e SeeWeolsso u rgoOberhemden i an
G unter Garantie des guten Sitzens v

Neueste Kragen u Manschetten
jn blendend zarter Wäscher G Demuth in Ialle a/S, Neunhäuser 34

Leinen u Wäſche Fabrik

Weihnachts Ausverhaul
Eine Partie zurückgeſetzter Artikel meines Lagers als

M Gardinen Shirting Piqué Leinen BReste
Kragen Sehleifen Aermel Garnituren Hanben

Oberhemden Röcke Bettdecken Oorsetts
und viele andere Artikel empfehle zu ſehr billigen Preiſen

Wi i Walter Leipzigerſtr 92
Jm Anſnege des Fabrikanten ſollen die noch vor

enen

5000 Ellen Reſte
Muſterſtücke von 41 8 Ellen

jedem annehmbaren Preiſe ſchleunigſtatane werden

w Be SteimnRother Thurm r 10 z

J hand

Merieberg Fahnen zu Fassenieorf

Heute Sonntag den 3 d Mts Tanzkränzchen

e

l

n r S

FloKone u EsKimo f 12 Thlr
18 Thlr

Preisen

108 I eipuigervir 5 108
Um mit meinem vorhandenen e ger

zu räumen empfehle die elegantesten

Reiseröcke für 11 Thlr haben gekostet 18 Thlr
die schönsten Winter Ueberzieher in Perle

Winter Veberzieher in Double Ratineu Velour für 8 Thlr haben gekostet 14 Thlr
Grossar tige Auswahl in Gesellschafts u Phan

s tasie Anzügen zu bedeutend herabgesetzten
Schlafröcke in reizender Garnirung von 4 Thlr an

und Hosen
in vorzüglichen Qualitäten halte bei größter Auswahl beſtens empfohlen

Albert Kahle
Posamenten WVoll u Weisswaaren Handlung

12 12 W

haben gekostet

e 108

m

e 1oweminal s
Weinunchts Ausverſunſ

Durch einen Gelegenheitskauf der mir in Frankfurt a O wurde
WinterUeberzieher in Satin Ratinee re früher 12 Thlr jetzt für 5 Thlr
Aecht englich Leder Hoſen jetzt ſchon von 22 Thlr

Unächt Thlr1000 Stück Arbeitshemden deren rüherer Preis 25 Sgr jetzt nur 12 Sgr

G Assmmaanm Markt 17 u gr Klausſtr 38

an

O e h h e h r e r hEn gros Herm Kiehl In detail

Halle aS Oberleipzigerſtr 46 Halle a8
Größtes Lager Größtes Lager

von

Regulatoren
jeder Größe und Facon

Pendulen
S chwarzwälder

in Gold und Silber e
mit u ohne Remontoir Syſtem 5

ohne Schlüſſel aufzuziehen

090

Uhr Ketten Reparaturen
in Gold Silber Talmi werden prompt und gut

gold Stahl e ausgeführt

Ergebenste Amzeige
Nur während des Jahrmarktes befindet ſich ein großer Aus

verkauf von Tuchen Buckskins Kleiderstoffen Leinen und WollWagren bei Herrn Carl Otto am Markt in Schafſtädt von

M Sch War aus Merſeburg

Weihnachtshänme
Ab Bahnhof Halle zu verkaufen in

Parthien 3000 Stück Weihnachte
bänme in verſchiedenen Größen Das
Nähere zu erfragen im Gafthof zur
goldenen Kette Arnicke

Stadt Theater
Sonntag den 3 December 1876

Mit aufgehobenem Abonnement

Mariedie Tochter des Regiments

Große Operette in 3 Abtheilungen nach
der sie a rigen Oper

1 Abth Jm FeldeDas Wiederſehen 2 Abth
3 Abth Jm

S Opernpreise
Lager

Montag den 4 December 1876
22 Vorſtellung im 2 Abonnement

Das Gefängniß
Original Luſtſpiel in 4 Acken v Benedix

S Schauspielpreise

Jn Vorbereitung
Päustling u MargaretheGroße komiſche Operette 5 Hopp



n

Ausverkauf fertiger Herren arderobe

C W unter dem Selbstkostenpreise
Sämmtliche Sachen sind zur Ausfüllung der stillen Zeit sowohl modern als

auch sei angefertigt und soll wie bisher am ScChIuss des Jahres damit
geräumt Werden

Große Alrichsftraße 5

Unsern geehrten Kunden ergedenen Dank

für das vrus bisher entgegengebrachte Vertrauen und für die Anerken
nung wodkurch allein es uns nur möglich geworden ist unserm Geschäft
diejenige Ausdehnung zu geben welche es heute besitzt Wir werden
auch nicht ermüden unser bisheriges Princip zu vertfolgen und unsern
werthen Abriehmern auch ferner mr wirklich reelle Waaren
z billigsiten Preisen verkaufen

Es ist uns dies jetzt um so leichter möglich als wir durch den
rossen Waaren Consum unsern Bedartf ohne Vermittelung von Zwischen

händlern dire ct von Fabrikanten gegen Cassa beziehen können und
diesen miclit zu unterschätzenden Vortheil lassen wir
ohne unsern Schaden unsern werthen Abnehmen geniessen Wir bitten

Fs Bun
mit geneigten Aufträgen zu beehren und versichert zu sein dass das
was aus unser Hause angeschaſfft wird gut und
seinen Preis reell werth üst Selbst jeder Nichtkenner darf
sich vertrauensvoll an uns wenden unsere Verkäufer sind streng
angewiesen nur zu vorgeschriebenen Preisen zu
verkaufen

Aus wärtige feste Aufträge über 20 Mark eftectuiren wir prompt und
portofrei Auswahlsendungen bereitwilligst doch bitten wir solche vor
Mitte December zu entbieten

Zu Geschenken erlauben wir uns als passende Saison Artikel
zu empfehlen

Ball Roben in Tüll Tarlatane Tarlatane
soufflé Crèpe lisseo etc Ball Blumen Ball

Umhänge Jabots Pichus Schleitfen
Garnirte feine Kopf Tücher Taillen Tücher

Schlepp Filz Stepp u Morgenröcke
Baschliks Capotten Garnituren von Man

schetten u Kragen Damen Shlipse Barben
Fanchons Peine Battist Taschentücher

Vüür Herren Seidene Taschentücher
Cachenez Wollne Oberhemden u Camisols

Ferner empfehlen als momentan sehr billige Gelegenheits
HBinkäuſe Garclinen in jedem Genre Bett
decken Shirting Chiffons Nesgligestoffe
leinene Taschentücher und Oberhemden
welche wür auſ Bestellungen anfertigen Iassen

A Huth C
V Gr Steinstrasse e S

rghbiganuo

L Richters Vilial

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n nen e rnDi Wäsche Padri und Weisswaaren Randlung

Von

C Tausch in Halle S
Kleinschmieden r 9

empfiehlt ihr

Lager fertiger Herren und Damen Wäsche
Bestellungen nach Mass unter Garantie des Gutsitzens

und nach der neuesten Façon sowie

ganze Aus tungenwerden in kürzester Frist prompt und billigst geliefert

n

Ausgewähltes Lager
des Neuesten aller Weisswaaren Gardinen jeden Goenres

deutscher und französischer Corsettes etc
S Damen Röcke und Schürzen in reichster Auswahl

Unter Jacken Unter Beinkleider
in Wolle und Seide

Specialität in Oberhemden Kragen Manschetten
V

Morgen Röcke für Damen
Filz und StepprRöcke

in größter Auswahl bei

C aus Keinschmieden 9
Eine Parthie einzelner

Oberhemden
werden zu außergewöhnlich billigen Preiſen abgegeben bei

O Tausch Wäſche Fabrik
Kleinſchmieden 9

Die Eröffnung meiner umfangreichen

Weihnachts Ausstellung

Huieesbelicigeicranmgen
für Herren Damen und Kinder

zeige einem hochverehrten Publikum hiermit ergebenſt an

Allergrößte Auswahl geſchmackvolle ſolide Arbeit
e verhältnißmäßig niedrigſte Preisnotirung

Hieſige wie auswärtige Aufträge werden durch Beifügung einer getra
genen Fußbekleidung paſſend und franco effectuirt Nichteonvenirendes
tauſche nach den Feiertagen bereitwilligſt um

Wie alljährlich habe für den WeihnachtsEinkauf die ohnedem billigen
Preiſe noch um Etwas herabgeſetzt

r Scheune Schnhmachermſtt
gegenüber Hötel Stadt Hamburg

eeeeeneneeeereeeaeez2
Geschw Storeh

Tapiſſerie Manufactur
7 Geiststrasse 7

empfehlen ihr gut ſortirtes Lager fertiger angefangener Cauevas wie
Tuchſtickerei als Teppiche Stuhlbordüren Kiſſen Lambre
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quins Schuhe Träger e

Lederwaavren,
als Schreib und Zeitungsmaßppen Notiz Portefeuille

Viſites Cigarrenetuis e Ferner

Ai ke oIZSGEmitZzereiRauchtiſche Ofenſchirme Stock und Schirmſtänder Holz
kaſten Notenſtänder Noten und Journalmappen Gar
deroben u Schlüſſelhalter Bürſten u Staubtuchbehälter

Handſchuhkäſten Klappſftühle
Seidene Börſen in großer Auswahl billigſt
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